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Von AlenaChen

Kapitel 3: Sunset [Marco]

Sunset
Erinnerungen an dich
 
Ace. Der Sonnenuntergang erinnert mich an dich. Das leuchtende Rot hat die gleiche
Farbe wie deine Flammen. Lebendig, pulsierend. Ich vermisse die Wärme deines Feuers.
Dein Temperament fehlt uns. Ohne dich ist dieser Ort trostlos. Alle sind bedrückt, auch
wenn es keiner zeigen will. Das Lachen klingt hohl.
 
Dunklen Wolken gleich trübten die Gedanken seinen Kopf. Mit ausgestreckten Beinen
lag er auf dem Deck der Moby Dick, seine Hände hinter seinem kahlen Hinterkopf
verschränkt. Sein Blick war wehmütig in den Himmel gerichtet. Der Ausdruck auf
seinem Gesicht war schmerzlich.
 
Ace. Der Sonnenuntergang ist grausam. Ich sehe dein Gesicht in den Wolken. Lächelst du?
Es ist, als ob ich nach dir greifen könnte, wenn ich nur meine Arme nach dir ausstrecken
würde. Aber diese Chance ist längst vorbei. Die Illusion verblasst.
 
Eine Hand legte sich auf seine Schulter und drückte die Stelle in einer ermutigenden
Geste. „Wir holen ihn zurück.“ Er hört die Stimme aus weiter Entfernung.
 
Ace. Wir haben erfahren, dass du gefangen genommen wurdest.
Niemand hat gezögert.
Alle wollen dich retten. Dein Platz ist hier unter uns. Niemand darf dir das wegnehmen.
Niemand.
 
Langsam steht er auf. Schenkt dem Mann hinter sich ein Lächeln. „Ja, ich weiß.“ Es ist
falsch. Die Zweifel nagend.
 
Ace. Flammengleich scheinen die Sonnenstrahlen durch die Wolken. Ist es ein Zeichen?
Rufst du nach uns?
Aber, was wenn wir es nicht schaffen? Was wenn wir dich enttäuschen?
 
Er tritt den Gang zu seinem Kapitän an, ihrem Vater. Der alte Mann sitzt auf seinem
üblichen Platz. Beobachtet das Herankommen seines Sohnes mit wachen Augen.
„Marco, setz dich.“ Er tut wie ihm geheißen.
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Ace. Paps sagt, dass er nicht mehr lange zu leben hat. Er wird sterben. Er sagt es nicht vor
den Anderen, aber ich weiß es. Er will sich opfern. Für dich. Für uns. Für seine Familie.
 
„Morgen ist es so weit.“ Der Blick des alten Mannes ist in die Ferne gerichtet. Seine
Augen ausdruckslos.
„Wir holen ihn zurück.“ Wiederholt der Kommandant die Worte seines Kameraden von
vorher. Wie eine Formel. Eine Formel für Bestimmtheit, Gewissheit.
Eine Formel für Stärke.
 
Ace. Es ist unsere Entscheidung. Wir haben uns für dich entschieden. Seit du hier bist, gab
es nie Zweifel daran. Wir haben uns entschieden, also warte auf uns. Nur noch ein
bisschen.
Wir werden dich retten.
 
„Natürlich, Sohn.“ Die große Hand des alten Mannes klopft ihm bestimmt auf den
Rücken.
Er richtet seinen Blick erneut in Richtung Himmel. Die Sonne ist fast verschwunden.
 
Ace. Wenn die Sonne untergeht sieht es aus, als ob Dunkelheit das Feuer verschluckt.
Feuer.
Dunkelheit.
 
„Bitte sein am Leben...“ 
 
++++++
 
Dieser OS ist ein… Experiment :D. Ob es gelungen ist… hm…
Keine Sorge, die werden jetzt nicht alle so kurz, das hat sich bei diesem und dem
letzten einfach so… ergeben. Das nächste Thema ist dann ‚Deep‘. Mal sehen, bis jetzt
noch keine Idee, aber das wird schon.
Ich hab zwischendrin an ein paar geschrieben, die ein bisschen weiter hinten liegen,
aber ich denke ich bleib trotzdem dabei es der Reihenfolge nach hochzuladen /hoho.
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